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Angebote für 
Grundschulen
Globales Lernen 
mit authentischen 
Erfahrungen

Bildung trifft Entwicklung
Das Programm Bildung trifft Entwicklung, kurz BtE, 

engagiert sich für ein Lernen, das Brücken zwischen 

globalen Zusammenhängen und den Lebenswelten 

hier vor Ort schlägt. Unsere Referent*innen haben 

mindestens ein Jahr in der Entwicklungszusammen-

arbeit, in internationalen Freiwilligendiensten ge-

arbeitet und/oder stammen selbst aus Ländern des 

Globalen Südens. Durch ihre persönlichen Erfahrun-

gen geben sie authentische Einblicke in weltweite 

Zusammenhänge und ermöglichen so einen Perspek-

tivenwechsel auf die Themen und Herausforderungen 

der Globalisierung.

Zur Zeit arbeiten Referent*innen bei uns, die Erfah-

rungen aus folgenden Ländern in die Veranstaltungen 

des Globalen Lernens einbringen:
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Kontakt
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»Bildung trifft Entwicklung« 

des Bündnis Eine Welt Schleswig-Holstein e.V. (BEI)

Sophienblatt 100 

24114 Kiel

bte@bei-sh.org 

Tel: 0431-67939903 

www.bei-sh.org/bildung-trifft-entwicklung

Das BEI ist der entwicklungspolitische Dachverband 

in Schleswig-Holstein. Mit seinen über 100 Mitglieds-

vereinen arbeitet das BEI in den Bereichen

• Fair Trade: Fairer Handel, Unternehmensverant-

wortung und nachhaltige Beschaffung

• Globale Partnerschaften und Entwicklung: Mit 

Menschen weltweit Zukunft gemeinsam gestalten

• Migration und Entwicklung: Voneinander lernen 

und global Gerechtigkeit leben

• Bildungsarbeit: »Globales Lernen« und »Bildung 

für nachhaltige Entwicklung« in der Praxis

Das BEI bietet als zertifizierte Bildungseinrichtung 

für Nachhaltigkeit eine Vielzahl von entwicklungs-

politischen Angeboten an.

www.bei-sh.org



➤ Meer oder Müllhalde?
Acht Millionen Tonnen Plastikmüll landen jedes Jahr in 

unseren Meeren. Das hat Auswirkungen auf Tiere und 

Pflanzen genauso wie auf uns Menschen hier in Deutsch-

land und in anderen Ländern der Welt. Wie kommt das 

Plastik in die Umwelt und insbesondere ins Meer? Und 

was geht uns das eigentlich an? Wir entwickeln Lösungs-

ansätze für weniger Plastik im Alltag und sprechen über 

persönliche Handlungsoptionen. 

➤ Eine Welt der Vielfalt
Die Welt ist groß und bunt mit ihren sieben Kontinenten 

und fast 200 Ländern. Es werden tausende Sprachen 

gesprochen. In diesem Workshop bereisen wir ein fernes 

Land auf einem für viele von uns fremden Kontinent. Dort 

begegnen wir Kindern in ihrem Alltag und lernen mehr 

über das Leben vor Ort. Im Anschluss vergleichen wir das 

Gerlernte mit unserem Leben in Deutschland.

➤ Der Weg meines T-Shirts
Nahezu jedes unserer liebsten Kleidungsstücke hat schon 

vor dem Kauf tausende Kilometer zurück gelegt. Wir ver-

folgen die Stationen eines T-Shirts von der Baumwollplan-

tage bis in unseren Kleiderschrank. Wie viel Energie und 

Wasser stecken eigentlich in einem T-Shirt? Und wie geht 

es den Menschen, die unser T-Shirt nähen? 

➤ Klimafrühstück 
Bei einem gemeinsamen Frühstück erforschen 

wir, wo die Nahrung herkommt und was das mit 

dem Klima zu tun hat. Welche Auswirkungen haben 

unsere Essgewohnheiten auf den globalen Klima-

wandel? Es geht unter anderem um Verpackungs-

müll und Lebensmittelverschwendung. Zusammen 

sammeln wir Ideen, welche Veränderungen im 

Alltag möglich sind. 

➤ Kakao & Schokolade
Wie oft wünschen wir uns die Vitamine aus dem 

Spinat in die Schokolade. Fast alle Kinder lieben 

sie.  In diesem Workshop erfahren wir, wer unse-

re Schokolade herstellt und wie sie zu uns nach 

Deutschland kommt. Wir betrachten den Anbau der 

Kakaobohne z.B. in Ghana oder Kolumbien und  be-

schäftigen uns mit den Arbeitsbedingungen dort. 

Außerdem probieren wir süße Alternativen aus 

fairem Handel.  

WORKSHOPS

➤ Kosten
Honorare, Material- und Fahrtkosten 

der Referent*innen übernehmen wir. Die 

Schule zahlt eine Gebühr je nach Veran-

staltungsdauer in Höhe von 30-40 €. Für 

Kieler Schulklassen sind die Veranstaltun-

gen "Plastik im Meer" und "der Weg meines 

T-Shirts" auf Grund einer Kooperation 

mit dem Klimaschutzteam der Stadt Kiel 

kostenfrei.

"Um klar zu 
sehen, genügt oft 
ein Wechsel der 
Blickrichtung."  

Antoine de Saint-Exupéry


